
Zum Jahresabschluss auf die 
Emmerichshütte radeln! 

• was 2007 zu dritt begann wurde 2008 mit 7 Teilnehmern fortgesetzt  
• 2009 mussten wir auf Plan B zurückgreifen, eine Wanderung von der Emmerichshütte 

zur Lauschhütte; Joachim, Harald und Ali hatten viel Spaß  
• auch 2010 mussten wir wieder auf Plan B zurückgreifen, diesmal wanderten Ali, Harald, 

Patrick, Roland & Volker, nachmittags auch Joachim, von der Lauschhütte durch den 
verschneiten Ingelheimer Stadtwald zur frisch renovierten Emmerichshütte  

• 2011 konnten wir wieder mit dem Fahrrad die Emmerichshütte ansteuern – zurück 
führte uns der Weg zum Weinheimer Ra(d)haus – dort nahm die Entwicklung Ihren 
Lauf  

• in 2012 war es mehr eine Fahrt in den Frühling, als eine winterliche 
Jahresabschlussfahrt  
mit 7 aktiven und einer Verstärkung pünktlich zum Essen in der Hütte waren wir eine 
starke und lustige Truppe  

• 2013 gemütlich durch das Rheintal bis zur Fähre nach Niederheimbach - durch 
Oberheimbach den Hunsrück bezwungen ging es über Dichtelbach zur E-Hütte – ein 
starkes Teilnehmerfeld (8) stärkte sich bevor es bei Sonnenschein durch das Guldental 
zurück Richtung Heidesheim ging – In der Nonna Martha gab es dann einen 
gemütlichen Ausklang der rundum gelungenen Jahresabschlussfahrt  

• auch 2014 mussten wir wieder auf Plan B zurückgreifen, es wanderten Ali, Axel, Harald, 
Isis, Joachim, Maria & Petra, von der Lauschhütte durch den verschneiten Ingelheimer 
Stadtwald zur Emmerichshütte – nach erfolgreicher Stärkung ging es wieder zurück zur 
Lauschhütte, wo wir einen finalen Stopp einlegten  

• 2015 konnten wir uns wieder mit den Rädern auf den Weg zur Emmerichshütte machen. 
Den Abschluss machten wir wieder einmal bei der Nonna Martha. Eine rundum 
gelungene Veranstaltung.  

 
• 2016 gab es das 10 jährige Jubiläum. Bei frostigen Temperaturen machten wir uns auf 

den Weg am Rhein entlang zur Hütte. Dichter Nebel führte zu bizarren Bildern entlang 
der Strecke. Spätestens in Oberheimbach strahlte uns die Sonne entgegen, ein Traum. 
Die Windkrafträder warfen eine traumhafte Kulisse auf der Anhöhe bei Dichtelbach. Der 
Weg hatte sich definitiv gelohnt. Auf der Hütte gab es leckeres Essen und 3 von uns 
kehrten zum Abschluss nochmal in der Nonna Martha ein. 

 

• 2017 mussten wir witterungsbedingt die Räder in der Garage lassen; auch ein 
Spaziergang von der Lauschhütte zur Emmerichshütte war bei starkem Regen keine 
Alternative. Der erste Komplettausfall nach 10 Jahren. 

 
• 2018 Die erste Saisoneröffnungsfahrt zur Emmerichshütte. Mit 6 Teilnehmern und 

gutem Wetter ein gelungener Start. Zukünftig wollen wir das dann jedes Jahr angehen, 
immer am ersten Sonntag nach Ostern. 
 

• 2018 nach dem Totalausfall im Vorjahr freuten wir uns um so mehr auf die Fahrt. Mit 7 
Radlern machten wir uns auf den Weg, alle erreichten frohgelaunt die E-Hütte. Gisela, 
Hans-Peter & Volker warteten schon auf uns. Auch der leichte Nieselregen oberhalb 
Oberheimbachs war bei gutem Essen schnell vergessen. Die Klamotten trockneten gut 
am Kaminfeuer. Nach der rasanten Abfahrt nahmen wir noch einen Absacker in der 
Nonna. Eine echt gelungene Fahrt. 



• 2019 5 aktive Radfahrer unterstützt durch 5 Inaktive erlebten einen großartigen 
Aufenthalt in der Hütte. Ob wir nochmal in der Nonna einkehrten, kann ich gar nicht 

mehr mit Sicherheit sagen. Ich denke schon. 
 

• 2020 Corona bedingter Ausfall 
 

• 2021 Corona bedingter Ausfall 
 

• 2022 Tolle Neuauflage nach 2 Jahren Ausfall, bedingt durch Corona. Joachim, Maria, 
Matthias, Roland, Stefan und Regina ließen es sich nicht nehmen den Weg zur Hütte 
über Niederheimbach, Oberheimbach anzugehen. Unterwegs sammelten sie Mikel aus 
Bingen ein und nahmen ihn mit in die Hütte.Harald wählte die Variante Manubach. 

Ali, Eva, Birgit, Hermann-Josef, Gisela, Peter, Babsi, Georg und Volker selten sich dazu 

und wir alle genossen das super Essen auf der Hütte bei flotten Sprüchen und 

angenehmer Geselligkeit. 

Ab Ockenheim wurden unsere Helden dann doch etwas nass und so musste der letzte 

Stopp in der Nonna Martha leider entfallen. 

Für Maria und Matthias waren dann am Ende 110 km auf dem Tacho angezeigt. Eine 

tolle Leistung. 

2023 Die zweite Saisoneröffnungsfahrt zur Emmerichshütte. Mit 8 Teilnehmern und 

gutem Wetter ein gelungener Re-Start nach Corona. Zukünftig wollen wir das dann 

wieder jedes Jahr angehen. 

• Am 29. Dezember 2023 9 Uhr 15, war es mal wieder so weit. Am Treffunkt in der 
Heidenfahrtstraße 41 in Heidesheim machten sich Maria, Matthias, Joachim, Roland, 
Stefan und Ali auf den Weg zur Hütte. An der Rheinwelle wurde das Starterfeld durch 
Rüdiger komplettiert. Über Dorsheim – Genheim - Roth – Stromberg – Rheinböllerhütte 
gingen es flott zur Emmerichshütte. Dort wurde das Team herzlich von den Fans 
innerhalb des RSV begrüßt. Volker & Bettina, Harald, Dagmar, Eva, Hermann-Josef & 
Birgit waren begeistert von uns und dem Essen in der Hütte. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen ging es dann über Dichtelbach – Oberheimbach – Niederheimbach am 
Rhein zurück. 3 harte Jungs machten dann in der Nonna Martha den Abschluss, bevor 
es zurück nach Hause ging. Wieder einmal, nicht zuletzt auf Grund des guten Wetters, 
ein toller Jahresabschluss. 
 

• 2024 wieder gute Beteiligung 6 aktive Radler, Joachim, Maria, Matthias, Petra, Rüdiger 
und Michael – gleich viele Unterstützer  
 
 

• 2025 klein aber fein, Ali Joachim & Stefan, zahlreiche Unterstützer  
 
Der Bündelstag (auch Bündelchestag), traditionell am zweiten Weihnachtsfeiertag (26. 
Dez.) oder dem 27. Dezember, ist eine alte südwestdeutsche Tradition im späten 
Mittelalter, der Tag des Dienstbotenwechsels, an dem Knechte und Mägde mit ihrem 
Jahreslohn und ihren Habseligkeiten (dem Bündel) auf Wanderschaft gingen, um eine 
neue Anstellung zu suchen, was heute oft in Wanderungen und geselligen Feiern in 
Gasthäusern oder im Freien gefeiert wird.  

 


